
Bekannte Einschränkungen am neuen EWE TEL Multi-Box-Anschluss

Hinweis:
Im Laufe der Zeit werden wir die Dokumentationen für die EWE TEL Multi-Box weiter aktualisieren und vervollständigen. Aktuelle Informationen erhalten Sie im Internet unter www.ewetel.de.

STICHWORT	 BESCHREIBUNG	 ALTERNATIVLÖSUNG	 AUFHEBEN DER BESCHRÄNKUNG 

Sehr alte Telefonanlagen mit Impulswahlverfahren 
werden nicht unterstützt.

Umstellung an der Telefonanlage auf  
Mehrfrequenzwahl/Tonwahl, wenn dieses  
möglich ist. 

Telefonanlagen & 	
Impulswahl

1. Der ISDN-Faxversand und -empfang  
(Fax-Protokoll der Gruppe 4 – G4) an ISDN-Fax- 
geräten oder über PC-ISDN-Karten (z. B. AVM 
FRITZ!Card)

Der analoge Faxversand (Fax-Protokoll der  
Gruppe 3 – G3) funktioniert. Falls an den G4-
Geräten einstellbar, soll der Versand über G3 
erfolgen.

ISDN-Datendienste

2. Die Schmalbandeinwahl per ISDN, zum Beispiel 
Einwahl ins Internet, Einwahl in ein VPN, Einwahl bei 
ISDN-basierenden EC-Cash-Systemen, funktioniert 
nicht.

Die Schmalbandeinwahl für den ISDN- und 
Analog-Anschluss war zunächst produktseitig 
nicht vorgesehen. Aufgund vieler Kundenanfragen 
implementieren wir diese Funktion. Bereits heute 
können Sie die Schmalbandeinwahl für den ana-
logen Anschluss nutzen – hierzu ist ein analoges 
Modem erforderlich.

3. Anbindung von Alarmanlagen an die ISDN-
Schmalbandeinwahl: Nutzung der Einwahl zur  
Alarmmeldung/-signalisierung. 

Falls möglich Umstellung auf analogen Anschluss 
oder Nutzung des schnellen DSL-Internetzu- 
gangs zur Signalisierung.

Es ist nicht geplant, diese älteren TK-Anlagen bzw. 
Telefone zu unterstützen.

Es ist nicht geplant G4-Faxgeräte zu unterstützen.

Die Schmalbandeinwahl per ISDN wird seit Mai 
2007 unterstützt.

Die Funktionalität  von Alarmanlagen wird nicht 
von EWE TEL garantiert. (Der B-Kanal wird nicht 
unterstützt.)

Bitte beachten Sie, dass derzeit nur die folgenden  
5 Rufnummerngassen sperrbar sind: 019, 0900, 
0137, 0138, 00 (Ausland). 

Einrichten von 	
Rufnummernsperren

2. Quartal 2007.

Hausnotrufsender werden nicht unterstützt.Hausnotruf Die Funktionalität von Hausnotrufgeräten ist durch 
den Kunden bzw. das installierende Unternehmen 
zu prüfen. Die Funktionalität der Hausnotrufgeräte 
wird nicht von EWE TEL garantiert.


